
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 13.02.2019 

 

N i e d e r s c h r i f t 

SchulA/007/2019 

 
über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses 
am Mittwoch, den 13.02.2019, von 19:30 Uhr bis  Uhr 

in der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 Glandorf 
 
 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Ulrich Hengelsheide CDU  

Mitglieder 
Herr Martin Bäumer CDU Anwesend ab 20:10 Uhr 
Frau Edeltraud Erpenbeck UWG  
Herr Stefan Jürgens UWG  
Frau Andrea Puke UWG  
Herr Michael Twyhues SPD  
Frau Susanne Brinkmann  
Frau Ricarda Paulisch  
Herr Jörg Ringling  
Frau Verena Herbermann  
Herr Tim Krimphoff  
Herr Siegfried Lütkebohle  

Ratsmitglied 
Herr Carsten Linnenberg CDU In Vertretung für Ratsherrn 

Harwerth 
Herr Alfons Pöhler CDU In Vertretung für Ratsherrn 

Winterberg 

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann  

Protokollführer 
Frau Christine Weisgerber  

von der Verwaltung 
Frau Judith Wessels  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Andre Harwerth CDU  
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Herr André Winterberg CDU  
Herr Malte Böckenholt  
 
 
 
 
 

 

Öffentlicher Teil 

 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Hengelsheide eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den. 
 
Schulleiter Ringling begrüßt die Anwesenden ebenfalls im neu gestalteten Textilraum. Eine 
Gruppe von Schülerinnen und Schülern überreicht Frau Dr. Heuvelmann und Ratsherrn Ulrich 
Hengelsheide eine Topfpflanze als Dank für die Bewilligung der Mittel für die Erstellung des 
neuen Textilraumes.   
 
    
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ausschussmitglieder 
 
Der Ausschussvorsitzende Hengelsheide stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesen-
den Schulausschussmitglieder fest.  
 
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde durch den Ausschussvorsitzenden Hengelsheide festgestellt..  
 
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Für die Grundschule Glandorf nimmt Elternvertreter Tim Krimphoff an der Sitzung teil. Da er 
noch nicht in den Schulausschuss berufen wurde, wird der Tagesordnungspunkt mit seiner Be-
rufung und Verpflichtung hinter den Tagesordnungspunkt 6 eingefügt. Alle anderen Punkte ver-
schieben sich entsprechend.  
 
 

 5. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Schulausschusses Nr. Schul-
A/005/2018 vom 08.11.2018 
 
Das Protokoll wurde in der vorliegenden Form festgestellt.  
 
 

 6. Berichte der Schulleiter 
 
Für die Ludwig-Windthorst-Schule erklärt Schulleiter Ringling, dass derzeit 271 Schülerinnen 
und Schüler in 13 Klassen beschult werden. Für die Beschulung stehen derzeit 26Kolleginnen 
und Kollegen zur Verfügung. 2 Schüler haben die Ludwig-Windthorst-Schule verlassen. Auf 
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Nachfrage von Ratsfrau Puke erklärt Schulleiter Ringling, dass 1 Schüler nach Greven gezogen 
ist und dort nun die Realschule besucht, ein weiterer Schüler ist zur Comeniusschule gewech-
selt.  Ferner weist er auf das Alkoholpräventionsprogramm in den 8. Klassen hin. 
 
Die Grundschule Glandorf beschult derzeit 174 Schülerinnen und Schüler. Dafür stehen im Leh-
rerkollegium 12 Lehrerinnen und Lehrer bereit Schulleiterin Paulisch weist auf den hohen Kran-
kenstand unter dem Lehrpersonal hin. Ferner wird die Grundschule an einer Focus Evaluation 
teilnehmen. Frau Paulisch bedankt sich noch einmal für die I-Pads und teilt mit, dass diese häu-
fig und gerne genutzt werden. Im Sommer führen die Schülerinnen und Schüler ein Musical auf. 
Dazu lädt Frau Paulisch bereits heute alle Teilnehmer des Schulausschusses herzlich zu die-
sem Musical ein. 
 
Die Leiterin der Grundschule Schwege, Frau Susanne Brinkmann, freut sich mit ihren derzeit 75 
Schülerinnen und Schülern darüber, dass das Internet jetzt reibungslos funktioniert. Weiterhin 
erklärt Sie, dass sich die Zusammenarbeit mit den Eltern positiv gestaltet und die Zusammenar-
beit mit dem neuen Hausmeister sehr gut funktioniert. Das Parkproblem vor der Schule ist ge-
löst.  
 
 

 7. Berufung des Elternvertreters in den Schulausschuss- Beratung und Beschlussfassung 
 
Der Elternvertreter der Grundschule Glandorf, Herr Tim Krimphoff, wird einstimmig in den 
Schulausschuss berufen und verpflichtet.  
    
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 

Nein:  

Enthaltung:  

 
 

 8. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2019 für die Grundschule 
Schwege - Beratung 
Vorlage: 01/290/2018/1 
 
Ratsherr Twyhues stellt den Antrag der SPD- Fraktion vor, den Ansatz für die Planung des 
Dachausbaus der Grundschule Schwege zu streichen. Aus seiner Sicht sollte die Verwaltung 
ein Konzept zur Raumbedarfsplanung erarbeiten, vorher wären Planungen voreilig. Die SPD- 
Fraktion unterstütze die Übergangslösung, bei der vorübergehend ein Pavillon aufgestellt wer-
den solle. Bürgermeisterin Heuvelmann teilt mit, dass seitens der Verwaltung die  „Pavillonlö-
sung“ vorgeschlagen worden sei und weiterhin befürwortet werde. So sei der Pavillon nur als 
Provisorium gedacht und solle die Situation entzerren. Daraufhin fragt Ratsherr Linnenberg, ob 
es einen Zeitplan gäbe. Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt mit, dass voraussichtlich im Laufe 
des Jahres entschieden würde, ob auch in Schwege eine Ganztagsschule eingeführt werde. 
 
Ratsfrau Puke erklärt noch einmal, dass es aus ihrer Sicht unvorstellbar sei, dass Kindergarten-
kinder und Grundschulkinder gemeinsam verköstigt würden. Gleichzeitig spricht sie die Vermu-
tung aus, dass sich die Verwaltung auf der Zwischenlösung ausruhen könnte, wenn sich die 
Lage erst einmal entspannt habe. 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Ansatz für die Planung des Dachausbaus der Grundschule wird gestrichen. 
 
 

Ja: 9 
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Nein: 1 

Enthaltung: 3 

 
Die UWG-Glandorf beantragt die Streichung der Mittel für die Beschaffung eines Pavillions für 
die Mittagsverpflegung in Schwege. Eine Notwendigkeit werde hier momentan nicht akut gese-
hen.  
Ratsherr Twyhues erklärt hingegen für die SPD-Fraktion den Antrag, den Pavillion als notwen-
dige Übergangslösung zu beschaffen, aber eine langfristige Lösung für die Mittagsverpflegung 
für den Marienkindergarten und die Grundschule Schwege zu planen.  
 
Ratsfrau Puke teilt mit, dass sie aus den im vorigen Punkt genannten Gründen für eine Strei-
chung des Ansatzes ist. Ratsherr Linnenberg erklärt für die CDU- Fraktion, dass er auf Grund 
des Platzmangels für den Aufbau eines Pavillons sei. Man müsse im Sommer handlungsfähig 
bleiben.  
 
Bürgermeisterin Heuvelmann teilt mit, dass der Pavillion möglichst in der Nähe des Kindergar-
tens stehen solle, es sei aber den Kindern durchaus zuzumuten, ein paar Meter zum Pavillion 
zu laufen. Ferner sichert sie zu, dass die Verwaltung trotz Pavillion ernsthaft an einem Raum-
konzept für die Grundschulen als Ganztagsschulen arbeiten werde. 
 
Ratsfrau Erpenbeck merkt an, dass im Marienkindergarten auch Toiletten fehlten. Daher sei aus 
ihrer Sicht eine Konzepterstellung auch in diesem Bereich notwendig. Es dürfe keine Aufschie-
bung durch die Aufstellung eines Pavillions entstehen. Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt auf 
Anfrage mit, dass zum Pavillion auch eine Toilettenanlage gehöre. Ferner weist sie noch einmal 
darauf hin, dass die Pavillionlösung keine Dauerlösung sei. 
 
Ratsherr Hengelsheide unterstützt für die CDU- Fraktion ebenfalls die Pavillionlösung und merkt 
an, dass man einen hochwertigen Pavillion bereitstellen müsste. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Ansatz für die Anschaffung eines Pavillions wird gestrichen.  
 

Ja: 4 

Nein: 6 

Enthaltung: 3 

 
Damit wurde der Antrag der UWG-Glandorf abgelehnt, und dem Antrag der SPD-Fraktion zuge-
stimmt.  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Haushaltsmittel für das Jahr 2019 für die Grundschule Schwege werden genehmigt (außer 
die Mittel für den Umbau des Dachgeschosses)  
 

Ja: 11 

Nein:  

Enthaltung: 2 
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 9. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2019 für die Grundschule 
Glandorf - Beratung 
Vorlage: 01/291/2018/1 
 
Für die CDU-Fraktion erklärt Ratsherr Pöhler, dass er den Umbau der Aula für verfrüht halte. 
Einigkeit besteht fraktionsübergreifend darin, erst einmal das Raumkonzept für die Gebäude- 
und Außenflächen abzuwarten. Auch Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann schließt sich dieser Mei-
nung an. 
 
Schulleiterin Paulisch erläutert noch einmal, die Kernpunkte des Antrages für den Aula-Umbau. 
Ferner erklärt sie die Dringlichkeit der beantragten Schließanlage. 
 
Der Antrag der SPD- Fraktion auf Streichung der Schließanlage wird von Ratsherr Twyhues 
zurückgezogen.  
 
Die beantragten Haushaltsmittel werden bis auf den beantragten Umbau der Aula bereitgestellt.  
    
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 8 

Nein: 2 

Enthaltung: 4 

 
 

 10. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2019 für die Ludwig-
Windthorst-Schule Glandorf - Beratung 
Vorlage: 01/292/2018/1 
 
 
Die beantragten Mittel der Ludwig-Windthorst-Schule werden im beantragten Umfang zur Ver-
fügung gestellt. 
 
    
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 14 

Nein:  

Enthaltung:  

 
 

 11. Haushaltsplanberatungen für den Bereich Schulen - Änderungsanträge der Fraktionen - 
Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/331/2019 
 
Die Änderungsanträge der Fraktionen wurden bei den betreffenden Punkten mit beraten.  
 
 

 12. Antrag der SPD-Fraktion - Bewegungsgeräte Ludwig-Windthorst-Schule 
Vorlage: 01/333/2019 
 
Ratsherr Twyhues erklärt, dass der Schulhof der Ludwig-Windthorst-Schule attraktiver werden 
solle. Ferner solle die körperliche Fitness der Schülerinnen und Schüler und der betreuten 
Nachmittagskinder gefördert werden.  
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Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann merkt an, dass die Turnhalle saniert werden solle. Daher wür-
de sie den Antrag gerne um 1 Jahr verschieben. Ratsherr Linnenberg schließt sich für die CDU- 
Fraktion dieser Argumentation an. Ratsherr Pöhler weist darauf hin, dass der Bolzplatz der 
Schule gut genutzt werde.  
Die UWG-Glandorf beantragt wegen Unwägbarkeiten ebenfalls die Streichung der Mittel.  
Ratsherr Twyhues ist von diesen Argumenten nicht überzeugt Er hält an diesem Antrag fest. 
 
Schulleiter Ringling bedankt sich bei der SPD-Fraktion für den Antrag. 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die von der SPD beantragte Bereitstellung von Haushaltsmitteln für die Anschafffung von Be-
wegungsgeräten für den Schulhof der Ludwig-Windthorst-Schule wird befürwortet.  
    
 
Abstimmungsergebnis: 
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses wird der Antrag abgelehnt.  

Ja: 4 

Nein: 7 

Enthaltung: 3 

 
 

 13. Antrag der SPD-Fraktion - Verkehrskonzept Schulstraße 
Vorlage: 01/332/2019 
 
Ratsherr Twyhues erläutert den Antrag der SPD- Fraktion, den er eher im Bauausschuss ver-
mutet hätte. Durch den Einzug des Christophorus-Kindergartens im ehemaligen Gesundheits-
zentrum werde sich auch der Verkehr entsprechend verändert. Für ein passendes Verkehrs-
konzept, das sich mit dieser Problematik befasse, solle seiner Meinung nach ein Planer enga-
giert werden.  
Ratsherr Pöhler teilt für die CDU-Fraktion mit, dass er diesen Plan sehr befürworte. 
Schulleiterin Paulisch erläutert die Situation aus Schulsicht. Die ankommenden und abfahren-
den Eltern behinderten den Verkehr teilweise auch auf den Behindertenparkplätzen und in der 
Bushaltestelle. Um diesen Behinderungen entgegenzuwirken habe man seitens der Schule mit 
der Verkehrswacht kooperiert und den „Walking-bus“ eingerichtet. Sie begrüßt den Vorschlag 
ebenfalls, durch ein Verkehrskonzept eine Verbesserung der jetzigen Situation herbeizuführen. 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann betont, dass man für die Erstellung des Verkehrskonzeptes 
unbedingt einen Profi benötigte. Die Verwaltung könne keine Verkehrswege planen.  
Ratsherr Pöhler betont noch einmal, dass durch die Erstellung und Umsetzung eines Verkehrs-
konzeptes mehr passive Sicherheit geschaffen werde. Er ist sich sicher, dass die Gemeinde 
Glandorf einen passenden Planer findet. 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Für die Erstellung eines Verkehrskonzeptes  rundum das Schwimmbad und die Grundschule 
Glandorf werden 20.000 € in den Haushalt eingestellt 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 13 

Nein:  

Enthaltung: 1 
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 14. Anfragen und Anregungen 
 

 Ratsfrau Puke hinterfragt den Sachstand beim Umbau der Toilettenanlage. Verwal-
tungsangestellte Wessels teilt dazu mit, dass die Umbaumaßnahme laufe 

 Ratsfrau Erpenbeck hinterfragt den Sachstand bei der Überdachung der Fahrradständer. 
Verwaltungsangestellte Wessels teilt dazu mit, dass diese voraussichtlich Ostern fertig 
wären. 

 
 

 15. Schließung der Sitzung 
 
Die Sitzung wurde um 21:15 Uhr geschlossen.  
 
 
 
gez. Ulrich Hengelsheide    gez. Christine Weisgerber 
Vorsitzender    Protokollführer 
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